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Christus

Forum
Deutschland

Fürchtet euch nicht!
Siehe, ich verkündige euch große 
Freude, die allem Volk widerfahren 
wird; denn euch ist heute der
Heiland geboren, welcher ist
Christus, der Herr, in der Stadt
Davids. Da sie es aber gesehen 
hatten, breiteten sie das Wort aus, 
welches zu ihnen von diesem Kinde 
gesagt war.  Lukas 2,10–12.17

Mutmacher sein und große Freude verkündigen
Ihre Weihnachtsspende zur Förderung der Mission

Liebe Geschwister Oncken,  
 
die Hirten hörten es vom Engel des Herrn. Und nachdem sie losgelaufen waren, um sich selbst zu überzeugen, 
„breiteten sie das Wort aus“. In den vier Evangelien werden die Geburt von Go� es Sohn und sein Wirken schri� lich 
festgehalten und bezeugt. 1.500 Jahre später beschleunigt der Buchdruck die Ausbreitung des Evangeliums, im 20. 
Jahrhundert dann das Radio und das Fernsehen, im 21. das Internet und die sozialen Medien.

Egal, auf welchem Wege – die frohe Botscha� , die wir mit der Menschwerdung Go� es zu Weihnachten feiern, bleibt 
seit jeher die gleiche: Euch ist der Heiland geboren, der Re� er der Welt. Jedem Einzelnen! 
Diese Botscha�  tragen auch wir heute weiter, und spätestens seit der Coronakrise vermehrt 
über das Internet.

Das Gemeindegründungsprojekt „Heimatgeber“ in Hennigsdorf beispielsweise hat schnell 
auf die ersten Lockdown-Maßnahmen im Frühjahr reagiert: Der geplante Lobpreisabend 

wurde spontan ins Internet verlegt, binnen zwei Tagen ein Live-Studio 
errichtet. „Wir waren uns einig, dass die Menschen gerade jetzt so 
etwas wie diesen Lobpreisabend brauchen“, berichtet Pastor Lukas 
Petschelt. 100 Live-Zuschauer sowie 1.000 weitere Aufrufe des 
Videos sollten ihnen Recht geben.

Mit den „Mutmachern“ entwickelten sie auch gleich ein neues For-
mat: Gemeindemitglieder geben Zeugnis, indem sie Mut machende 
Erlebnisse aus ihrem Leben erzählen. Umrahmt von zwei Liedern 
ergeben sich daraus „Mini-Go� esdienste“, die gemeinsam online 
geschaut werden – sta�  der sonst üblichen Treff en am Freitagabend.

 In den wärmeren Wochen feierten die „Heimatgeber“ auch wieder 
Präsenzgo� esdienste – in einem großen Zelt auf einer Pferdekoppel 

mit meist 70 Besuchern. Die Online-Übertragung der Go� esdienste verfolgten weitere 70 
Interessierte regelmäßig.

40000 Weihnachtsspende Mission

Personennummer - Titel Vorname Nachname

Kreativ und mutig reagieren die
    „Heimatgeber“ auf die Krise

Kreativ und mutig reagieren die
    „Heimatgeber“ auf die Krise

Kreativ und mutig reagieren die
    „Heimatgeber“ auf die Krise

Kreativ und mutig reagieren dieKreativ und mutig reagieren die
    „Heimatgeber“ auf die Krise

Kreativ und mutig reagieren die
    „Heimatgeber“ auf die Krise

Kreativ und mutig reagieren die



Christoph S� ba                      Volker Springer
Generalsekretär                   Kaufmännischer Geschä� sführer 

Verantwortliche Stelle im Sinne der DSO-BUND: Bund Evangelisch-Freikirchlicher Gemeinden in Deutschland K.d.ö.R.
Johann-Gerhard-Oncken-Str. 7 | 14641 Wustermark, Tel.: +49 33234 74-105 info@befg.de | www.befg.de | Kaufmännischer Geschäftsführer: Volker Springer
Sie haben das Recht auf Auskunft, Berichtigung, Löschung und Einschränkung Ihrer Daten gemäß der §§11 – 15 DSO-BUND.
Näheres entnehmen Sie bitte unserer Datenschutzerklärung auf www.befg.de/datenschutzerklaerung. 
Ihre Daten werden von uns auf Grundlage eines berechtigten Interesses zur Gewinnung von Spenden für die Wahrnehmung unseres kirchlichen Auftrags gemäß § 5 Abs. 2 g DSO-
BUND, einer rechtlichen Verpfl ichtung gemäß § 5 Abs. 2 d DSO-BUND oder aufgrund einer uns von Ihnen erteilten Einwilligung gemäß § 5 Abs. 2 b DSO-BUND verarbeitet.
Sollten Sie keine Werbung des Bundes Evangelisch-Freikirchlicher Gemeinden in Deutschland K.d.ö.R. wünschen, können Sie jederzeit per Nachricht in Textform oder per E-Mail 
gegenüber der o. g. verantwortlichen Stelle der weiteren Verwendung Ihrer Daten zu Werbezwecken widersprechen oder Ihre Einwilligung widerrufen.

Christoph S� ba                      Volker SpringerChristoph S� ba                      Volker Springer
Generalsekretär                   Kaufmännischer Geschä� sführer Generalsekretär                   Kaufmännischer Geschä� sführer 

Verantwortliche Stelle im Sinne der DSO-BUND: Bund Evangelisch-Freikirchlicher Gemeinden in Deutschland K.d.ö.R.
Johann-Gerhard-Oncken-Str. 7 | 14641 Wustermark, Tel.: +49 33234 74-105 info@befg.de | www.befg.de | Kaufmännischer Geschäftsführer: Volker Springer
Sie haben das Recht auf Auskunft, Berichtigung, Löschung und Einschränkung Ihrer Daten gemäß der §§11 – 15 DSO-BUND.
Näheres entnehmen Sie bitte unserer Datenschutzerklärung auf www.befg.de/datenschutzerklaerung. 
Ihre Daten werden von uns auf Grundlage eines berechtigten Interesses zur Gewinnung von Spenden für die Wahrnehmung unseres kirchlichen Auftrags gemäß § 5 Abs. 2 g DSO-
BUND, einer rechtlichen Verpfl ichtung gemäß § 5 Abs. 2 d DSO-BUND oder aufgrund einer uns von Ihnen erteilten Einwilligung gemäß § 5 Abs. 2 b DSO-BUND verarbeitet.
Sollten Sie keine Werbung des Bundes Evangelisch-Freikirchlicher Gemeinden in Deutschland K.d.ö.R. wünschen, können Sie jederzeit per Nachricht in Textform oder per E-Mail 
gegenüber der o. g. verantwortlichen Stelle der weiteren Verwendung Ihrer Daten zu Werbezwecken widersprechen oder Ihre Einwilligung widerrufen.

Mutmacher sein
  und große Freude
verkündigen

„Wir wollen Erfahrungsräume der Liebe Go� es schaff en 
– insbesondere für jene Menschen, die Jesus noch nicht 
kennengelernt haben. Dabei ist Mission einerseits ganz 
lokal. Andererseits dur� en wir zuletzt erfahren, wie schnell 
Mission über diese lokalen Grenzen hinausgehen kann. 
Wir ha� en Zuschauer aus Kanada und Australien. Und eine 
Familie hat sich über Skype gemeinsam von mehreren Orten 
online zugeschaltet und das Ganze danach an Nichtchristen 
weitergegeben.“

Hennigsdorf ist nur eines von 26 Gemeindegründungsprojekten, die aktuell von unserem Dienstbereich Mission 
unterstützt werden. Und es ist nur ein Beispiel des krea� ven missionarischen Engagements innerhalb unseres Gemein-
debundes. Gemeinsam wollen wir die Menschen überall erreichen und Go� es Liebe bezeugen. Dabei unterstützt und 
berät der Dienstbereich Mission die rund 800 Bundesgemeinden – egal ob online oder in naher Zukun�  auch wieder 
mit krea� ven Evangelisa� onskonzepten vor Ort und rich� ger Begegnung.

Der Dienstbereich fördert den krea� ven Austausch der Gemeinden untereinander, gibt auch online Impulse – bei-
spielsweise durch das neue Format 1st Monday, eine 60-minü� ge Ideentankstelle rund um die Themen Gründung, 
Innova� on und Gemeindebau. Außerdem berät er Gemeinden in ihrem diakonischen Au� rag und informiert mit 
dem Förderlotsenprogramm über staatliche Bezuschussungen und Fördermöglichkei-
ten von Projekten. Und er koordiniert und unterstützt humanitäre Hilfsprojekte sowie 
Katastrophenhilfe weltweit.

Wir würden uns freuen, wenn Sie unsere missionarische Arbeit mit einer Weihnachts-
spende fördern. Sie helfen damit einer Gemeinscha�  von 800 Gemeinden dabei, auf 
ganz unterschiedlichen Wegen das Evangelium zu den Menschen zu bringen!

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit, die in diesem Jahr 
sicherlich ganz anders als gewohnt sein wird. 

Viele Gemeinden planen zu Heiligabend gemeinsame Andachten im Freien. Vielleicht 
eine gute Gelegenheit, den Umstehenden zuzusprechen, was einst die Hirten vom 
Engel des Herrn hörten: „Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch große 
Freude, die allem Volk widerfahren wird!“

Mit den besten Segensgrüßen aus Elstal

 Gottes frohe Botschaft bleibt

       – allezeit und überall!


